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Fallbeispiel: Familie K.

Alleinerziehende Mutter mit vier Kindern 

Art des Einkommens

Jobcenterleistungen

Pflegegeld für ein Kind

N-Pass; BUT-Gutscheine; Antrag auf Lernförderung 

Kostenübernahme für Hortgebühren und Mittagsbetreuung für zwei Kinder

Wohngeld

Antrag auf BAföG für den Sohn 

Unterhaltsvorschuss für drei Kinder 



Hilfeleistungen

Kindergeld

Vorrangige Leistungen,  
Kommunikation mit  JC erlaubt. JC muss 

in die Vorleistung gehen!

ALG I, ALG II

Besondere Regelung bei Notlagen!

Kindergeldzuschlag

Interessant nur wenn sie aus dem 
Bezug vom JC ausfallen. 

Bei ALG I Anspruch auf 
Kindergeldzuschlag. 

JC geht nicht in die Vorleistung!

Wohngeld

Kinderwohngeld 

Nürnberg-Pass
BUT-Gutscheine und BUT-

Lernförderung

Leistungen für Bildung und 
Teilhabe

Einmalzahlungen für 
Schulmaterialien/  

Schulpauschale nur bei ALG II 
und bei SGB XII - Sozialamt

Kostenzuschuss für 
Besuchsgebühren: 

Tagespflege, Kinderkrippe, 
Kindergarten, Kinderhort und 

Mittagsbetreuung

BAföG

Bundesausbildungsförderungs
gesetz

JC geht in Vorleistung, wenn der 
Anspruch da ist.

UVG- Unterhaltsvorschuss

JC geht in Vorleistung, wenn der Anspruch 
da ist. 



Wie sieht die Realität aus?

Scham- und Schuldgefühle

Von außen stigmatisiert und ausgeschlossen

Verinnerlichte Armut

Macht- und Hilflosigkeit

Resilient gegenüber schlechten Lebensbedingungen

Drang und Wunsch nach Flucht aus der ARMUT 

bürokratische Hürden und individuelle Belastungen/Einschränkungen



Notwendige wichtige Aspekte

Gezielte finanzielle Unterstützung, zur Vorbeugung von Kinderarmut u. Anpassung an Inflationsrate

Abbau vom hohen Zeitaufwand

Kein Informationsverlust zwischen den Behörden

Weniger bürokratische Hürden

Zugänglichkeit der Hilfeleistungen

Aufklärung über die möglichen Hilfeleistungen



Für die Zukunft 

•Offene Kommunikation

• Informationstransfer

•Aufklärung der Familien durch Institutionen und der Stadt

Effizienteres Hilfesystem durch 
strukturelle Zusammenarbeit

•z. B. Nachhilfe und Hausaufgabenbetreuung zugänglicher an Schulen 
organisieren

•Finanzierung, Antragstellung und lebenspraktische Aspekte müssen in 
den Schulen vermittelt werden.  

Mehr bildungsfördernde 
Maßnahmen für Kinder

•Familien aufklären und Materialweitergabe! 

•Öffentliche Aufklärung! Bewusstsein in der 
Bevölkerung schaffen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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